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GEMEINDE-NEWS

Eheschl ießungen:
Im vergangenen Jahr haben sich in Niederneukirchen 
elf Paare das Ja-Wort gegeben. Wir gratulieren den 
frisch Vermählten von Herzen und wünschen ihnen 
eine gemeinsame Zukunft voller Glück und Liebe!

GEMEINDE STATISTIK 2025

Geburten:
Ein herzliches Willkommen an die 15 neuen Er-
denbürger, die im Vorjahr das Licht der Welt er-
blickt haben (7 Buben und 8 Mädchen). Der Mo-
nat November war besonders geburtenreich mit 
drei Neugeborenen. Wir wünschen allen Eltern 
und Familien viel Freude und alles Gute auf ihrem 
Lebensweg!

Im Jahr 2025 hatten wir in Niederneukirchen folgende Standesfälle:

Zuzüge:
Wir freuen uns, dass sich im vergangenen Jahr 44 
neue Mitbürger entschieden haben, Niederneu- 
kirchen zu ihrem Zuhause zu machen. Ein herzliches 
Willkommen an alle Neuankömmlinge! Möge Nieder-
neukirchen für euch ein Ort des Wohlfühlens und der
Gemeinschaft sein!

Wo: Ortsgebiet Niederneukirchen

Treffpunkt: beim Bauhof

Uhrzeit: 08:00 Uhr

Dauer: bis ca. 11:00 Uhr

Findet bei jeder Witterung statt!

Die Gemeinde Niederneukirchen ersucht um 
zahlreiche Teilnahme!
Anschließend werden alle Helfer von Bürgermeister 
Ing. Christoph Gallner ins „La Gondola“ eingeladen.

Eine Aktion unseres Umweltausschusses
für ein sauberes Niederneukirchen!

Flurreinigungsaktion am Samstag, 28. März

Sterbefäl le:
Leider mussten wir uns im letzten Jahr von 17 Gemein-
debürger verabschieden. Gleich drei Sterbefälle gab es 
im August. Wir gedenken der Verstorbenen und sen-
den den Angehörigen unser herzlichstes Beileid.

Zum Jahresbeginn 2026 zählte 
Niederneukirchen 2.090 

Hauptwohnsitzgemeldete,
verglichen mit 2.026 Einwohnern

im Jahr 2016.
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Liebe Niederneukirchnerinnen, 
liebe Niederneukirchner!

BÜRGERMEISTERINFO

Nach den Wintermonaten freuen wir uns nun wieder 
über länger werdende Tage und steigende Tempera-
turen. Der Frühling bringt neues Leben in unsere Ge-
meinde und lädt wieder zu Aktivitäten im Freien ein. 
Ich wünsche einen guten Start in diese schöne Jahres-
zeit und hoffe, dass die kommenden Wochen und Mo-
nate aktiv und gesund genossen werden können.

Grün-/Strauchschnittentsorgung
Mit Beginn der warmen Jahreszeit nimmt die Ent-
sorgung von Grün- und Strauchschnitt beim Bauhof 
wieder zu. Ich ersuche, die vorgesehenen Bereiche zu 
verwenden und das Material platzsparend abzulegen, 
um eine ordnungsgemäße Entsorgung für alle zu er-
möglichen.

Poolbefül lung
Ebenso bitte ich wieder um Beachtung der Regelun-
gen zur Poolbefüllung über das Ortswassernetz. Ge-
rade in den Frühjahrs- und Sommermonaten können 
Spitzenbelastungen entstehen, die für unser Wasser-
versorgungssystem eine Herausforderung darstellen. 
Durch eine abgestimmte Befüllung helfen alle mit, die 
Versorgungssicherheit zu gewährleisten.
Mehr dazu auf Seite 20.

Wasser versorgung:
Quelle Mayrbäurl
Ein wichtiger Schritt für die zukünftige Wasserversor-
gung unserer Gemeinde konnte im Bereich der Quelle 
Mayrbäurl erfolgreich umgesetzt werden. Die Bauar-
beiten an der neuen Wasserquelle sind abgeschlossen 
und die ersten Wasseruntersuchungen sind positiv 

verlaufen. Derzeit steht noch eine umfassende Vollun-
tersuchung aus. Nach deren erfolgreichem Abschluss 
kann die neue Quelle in das Ortswassernetz eingebun-
den werden und wird damit einen wichtigen Beitrag 
zur langfristigen Versorgungssicherheit leisten.

Instal lateurbetrieb Haslhofer
In diesem Zusammenhang freut es mich besonders, 
dass wir nun auch wieder einen ansässigen Instal-
lateurbetrieb in unserer Gemeinde haben. Mit der 
Ansiedlung der Firma Haslhofer wurde eine sinnvol-
le Nachnutzung der ehemaligen VKB-Räumlichkeiten 
geschaffen und gleichzeitig ein wichtiger Fachbetrieb 
im Ort etabliert. Damit steht den Bürgern künftig ein 
kompetenter Ansprechpartner rund um Wasser- und 
Haustechnik direkt vor Ort zur Verfügung – ein doppel-
ter Nutzen für unsere Gemeinde.
Einen kurzen Bericht dazu finden Sie auf Seite 4.

Post.Partner übersiedelt
Im Bereich der Nahversorgung gibt es ebenfalls eine 
wichtige Neuerung:
Der Post.Partner wird Mitte April vom Gemeindeamt 
in den ADEG-Markt übersiedeln. Damit bleibt die Post-
versorgung weiterhin in unserer Gemeinde gesichert 
und kann künftig direkt mit dem Einkauf verbunden 
werden. Die Öffnungszeiten des Post.Partners werden 
zusätzlich erweitert. Dadurch sind die Post-Dienstleis-
tungen künftig länger und noch besser erreichbar.
Nähere Informationen dazu lesen Sie auf der 
Folgeseite (Seite 5) dieser Ausgabe.
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BÜRGERMEISTERINFO / AKTUELLES 

Euer Bürgermeister

Ing. Christoph Gallner  

FroheFrohe
OsternOstern

Biomasseheizung
Beim Projekt Biomasseheizung gibt es erfreuliche Fort-
schritte. Die Gespräche Ende Februar sind sehr positiv 
ausgefallen und seitens der Firma Aigner wurden be-
reits die notwendigen Ausschreibungen gestartet. Für 
Interessierte, die einen Anschluss an die Biomasse- 
anlage in Betracht ziehen, wird nach Ostern eine Infor-
mationsveranstaltung stattfinden. Wenn alles planmä-
ßig umgesetzt wird, können ab Herbst/Winter 2026 
die ersten Gebäude mit nachhaltiger Biomasseenergie 
versorgt werden.

Zum Abschluss möchte ich mich herzlich bei allen be-
danken, die durch ihr Engagement zum guten Zusam-
menleben in unserer Gemeinde beitragen.
Ich wünsche allen Gemeindebürgern einen schönen 
Frühling & viel Gesundheit!

Gemeindeamt 
	 Mo / Mi  /  Fr: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 Di: 			  08:00 – 12:00 Uhr und
				    16:00 – 18:00 Uhr
	 Do: 		  07:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten...	
Geschlossen am:

Der in Weichstetten ansässige Installationsbetrieb 
eröffnete am 2. Februar im ehemaligen Gebäude 
der VKB Bank (Dorfplatz 8) einen zweiten Standort 
in Niederneukirchen. Angeboten werden ein kleiner 
Schauraum, Direktverkauf sowie persönliche Bera-
tung und rasche Hilfe vor Ort.

„Mit dem neuen Standort möchten wir noch näher 
bei unseren Kundinnen und Kunden sein“, betont 
Geschäftsführer Mario Haslhofer.

Am 27. März 2026 von 14:00 bis 15:00 Uhr findet 
zudem ein kostenloser Vortrag zum Thema Heizung 
und Sanierungen statt.

Weitere Informationsveranstaltungen zu Installatio-
nen in der modernen Gebäudetechnik sind bereits 
in Planung.

Installationsbetrieb Haslhofer GmbH eröffnete 
zweiten Standort in Niederneukirchen

Karfreitag, 03.04.2026 *
Freitag, 15.05.2026
Freitag, 05.06.2026

* inkl. Post.Partner
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GEMEINDE-NEWS

Fraktionsnachrichten

Post.Partner übersiedelt

Post.Partner ADEG Haumann, Dor fplatz 20
Öffnungsze i ten:  Montag bis Freitag: 08:00 – 17:00 Uhr

Neuer Ortsplan
Der neue Ortsplan wurde in den letzten 
Monaten überarbeitet und wird in den 
nächsten Wochen fertiggestellt. Dieser 
beinhaltet unsere Wanderwege, Stra-
ßen- und Ortsnamen, einen Zentrums-
plan, eine Mobilitätsspinne der Rad- 
und Fußwege, wichtige Einrichtungen, 
u.v.m.
Anschließend erhält je-
der Niederneukirchner Haus-
halt ein Exemplar zugeschickt. 
Zusätzliche Pläne sind bei Bedarf im 
Gemeindeamt (Bürgerservice) erhält-
lich.

Der bisherige Standort des Post.Partners im 
Gemeindeamt Niederneukirchen ist noch 
bis Freitag, den 10. April 2026, 10:00 Uhr,
für die regulären Postgeschäfte geöffnet.
Ab Dienstag, den 14. April 2026, finden Sie den 
Post.Partner beim ADEG Haumann.

Damit ist die Postversorgung weiterhin zuverlässig 
in unserer Gemeinde gesichert.

Bestellung
Hausnummern-Schild

Sollten Sie ein (neues) Hausnummern-Schild 
benötigen, melden Sie sich bitte

bis spätestens 30. April 2026
bei Frau Ing. Birgit Gschwandtner am Bauamt:
E-Mail: bauamt@niederneukirchen.ooe.gv.at

oder telefonisch unter 07224/7155-14.
 

Durch eine Sammelbestellung entstehen Kosten in 
Höhe von ca. € 25,-- pro Schild für Sie.

©REWE Großhandel GmbH_Flohner Fotografie©REWE Großhandel GmbH_Flohner Fotografie

In weiterer Folge werden auch Infotafeln 
an verschiedenen wichtigen Punkten im 
Ort, etwa entlang der Wanderwege, auf-
gestellt.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Spon-
soren, den Gemeindemitarbeitern sowie 
der Firma Gemdat, Abteilung Kartografie 
für die wertvolle Unterstützung!

Nutzen Sie gerne auch unseren digitalen 
Ortsplan - auf der Gemeindewebsite unter 
Kultur & Freizeit oder über diesen 
QR-Code:

Die politischen Fraktionen des Niederneukirchner 
Gemeinderates haben auf den nachfolgenden drei 
Seiten Gelegenheit, Themen der Gemeinde Nieder-
neukirchen aus ihrer jeweiligen Sicht darzustellen.

Der Inhalt samt Fotos stammt ausschließlich von 
den Fraktionen, welche dafür verantwortlich zeich-
nen. 
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FRAKTIONSNACHRICHTEN

Ihr Team „Miteinand für NNK“ 
Fraktionssprecher der ÖVP

GR Ing. Ernst Mayrbäurl

ÖVP Gemeinderatsfraktion

Geschätzte Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner! 

Der Frühling nähert sich in großen Schritten und auch 
die ersten Tage mit wärmeren Temperaturen dürfen 
wir genießen. 

Er folgreicher Wintersport
Auch diesen Winter war Niederneukirchen ein Treff-
punkt für alle Wintersportbegeisterten. Zahlreiche 
Veranstaltungen wurden mit großem Engagement 
organisiert – von den Kinderschiausfahrten der Natur-
freunde und der Union auf den Hochficht, über Kin-
derschikurse für Kindergarten- und Volksschulkinder, 
bis hin zum Schiwochenende am Hochkönig und dem 
beliebten Gemeindeschitag kurz vor den Semester-
ferien. Jede dieser Aktivitäten war ein voller Erfolg. 
Die hohen Teilnehmerzahlen zeigen, wie lebendig der 
Wintersport in unserer Gemeinde ist und garantieren 
unvergessliche Erlebnisse für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene gleichermaßen.

Happy Birthday!
Im Gemeindeamt gab es einen besonderen Anlass: 
Amtsleiterin Barbara Ziegler und Bauamtsleiterin Ing. 
Birgit Gschwandtner luden zu einem Empfang ein, um 
ihre besonderen Geburtstage gemeinsam zu feiern. 
Mit Engagement, Hilfsbereitschaft und guter Laune 
tragen beide seit Jahren maßgeblich zum reibungslo-
sen Ablauf im Gemeindeamt bei. Die Gemeinde gra-
tuliert herzlich und freut sich auf viele weitere arbeits-
reiche und fröhliche Jahre mit den beiden!

Neuer Instal lateur vor Ort
Eine erfreuliche Entwicklung gibt es noch: Mit Mario 
Haselhofer und seinem Team steht ab sofort wieder 
ein Installateur direkt in Niederneukirchen zur Verfü-
gung. Das erleichtert vielen Bürgern den Zugang zu 
wichtigen Dienstleistungen vor Ort. Wir wünschen 
Herrn Haselhofer und seinem Team einen erfolgrei-
chen Start und viel Erfolg in der Gemeinde!

Wasser versorgung
Die Arbeiten an der neuen Quelle „Mayrbäurl“ für un-
sere Wasserversorgung schreiten gut voran. Voraus-
sichtlich kann bereits im ersten Halbjahr 2026 frisches 
Wasser ins Netz eingespeist werden, was die Versor-
gungssicherheit weiter stärkt.

Nahwärmeheizwerk
Auch für das neue Nahwärmeheizwerk werden bald 
die ersten Bauarbeiten sichtbar. Wir bitten alle Bür-
gerinnen und Bürger um Verständnis für die damit 
verbundenen Baustellen im Ortsgebiet. Dieser Schritt 
ist jedoch ein wichtiger Meilenstein, um von Gas auf 
nachhaltige, regionale Wärmeenergie umzustellen 
und die Gemeinde zukunftsfähig zu machen.

Flurreinigung 
Am 28. März 2026 lädt die Gemeinde wieder zur jähr-
lichen Flurreinigung ein. Alle Mitbürger sind herzlich 
eingeladen, sich zu beteiligen und einen Beitrag zu 
einem sauberen, gepflegten Ortsbild zu leisten. Jede 
helfende Hand zählt – gemeinsam sorgen wir für eine 
lebenswerte Umgebung!

Im Namen des gesamten Teams „Miteinand für NNK“ 
wünschen wir allen Bürgern sowie ihren Familien ei-
nen gelungenen Start in den Frühling, viel Freude bei 
den ersten warmen Tagen und ein schönes Osterfest.
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Ihr Fraktionssprecher der SPÖ
GR Kurt Ebner

SPÖ Gemeinderatsfraktion

Liebe Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner!

NNKner Gemeindeschitag
Mit zwei Bussen (Familienbus & Partybus) führte der 
Gemeindeschitag nach Haus im Ennstal. „Wenn Engel 
reisen, zeigt sich das Wetter von seiner besten Seite“...
Entgegen aller Prognosen genossen die Skifahrer 
Kaiserwetter, zogen ihre Schwünge und kehrten 
unversehrt zum gemütlichen Abschluss ins 
„La Gondola“ zurück. Ein herzliches Dankeschön an 
das Organisationsteam!

Foto: Stefan EstlFoto: Stefan Estl

Jubilarinnen am Gemeindeamt
Ein „5:0“ feierten kürzlich unsere Amtsleiterin 
Barbara Ziegler und unsere Bauamtsleiterin 
Ing. Birgit Gschwandtner. Auf diesem Weg nochmal 
„Happy Birthday“. Wir haben gerne mit den beiden 
aufs halbe Jahrhundert angestoßen.
Danke für die Einladung zum Umtrunk!

Temporeduktionen
Unsere Bemühungen in puncto Temporeduktionen 
tragen Früchte. Nach der umgesetzten 50er-Geschwin-
digkeitsbeschränkung bei der Querung der Wolferner 
Landesstraße wird nun – aufgrund der Fahrbahn- 
verengung – mit einer temporären 30er-Beschränkung 
bei der Kreuzung Verbindungsstraße Obermayrfeld 
die Wirksamkeit getestet, denn: Geschwindigkeits- 
begrenzungen machen nur dann Sinn, wenn sich auch 
daran gehalten wird.

Das Frühlingserwachen hat in Niederneukirchen be-
reits in Form von „Aktivitäten“ begonnen. Wir wün-
schen auch Ihnen einen aktiven, gesunden Start in den 
Frühling!

Neueröffnung Installateur Haslhofer
Im ehemaligen VKB-Gebäude begrüßen wir die 
Installationsfirma Haslhofer. Bei der Neueröffnung 
Anfang Februar beeindruckte die gelungene Umge-
staltung der Geschäfts- 
räume. Geschäftsfüh-
rer Mario Haslhofer 
und sein Team präsen-
tierten sich äußerst 
sympathisch.
Wir freuen uns über 
die wirtschaftliche 
Belebung im Orts-
zentrum und wün-
schen viel Erfolg!



8 März 2026

FRAKTIONSNACHRICHTEN

FPÖ Gemeinderatsfraktion

Liebe Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner!

Herzlichst
Ihr Fraktionssprecher der FPÖ

GR Peter Sperl

Nach viel zu langer Zeit hatten wir im vergangenen 
Jahr endlich wieder weiße Weihnachten! Meine Kin-
der konnten es kaum fassen, als pünktlich zu Heilig-
abend die ersten Schneeflocken fielen. Am ersten 
Feiertag war der Boden völlig bedeckt und eine durch-
gängige Schneedecke verwandelte die Landschaft in 
eine festliche Winterwelt, die perfekt zur besinnlichen 
Stimmung passte. Doch nach einer Weile wurde es 
fast schon ein bisschen zu viel der weißen Pracht und 
der Winterdienst hatte alle Hände voll zu tun. Über-
raschend lange blieb der Schnee liegen und schenkte 
uns einen Winter, wie er früher ganz alltäglich war.

Neujahrkonzert
Einen frischen Schneeschub gab es ausgerechnet am 
Samstag zum traditionellen Neujahrskonzert. Da-
durch wurde es eine Herausforderung, rechtzeitig in 
den überfüllten Veranstaltungssaal zu gelangen. Kurz 
vor Beginn musste sogar die freiwillige Feuerwehr 
ausrücken, um den im Schnee steckengebliebenen 
OÖVV-Bus aus Wolfern aus seiner misslichen Lage zu 
befreien. Kein einfaches Unterfangen, zumal sie auch 
nach dem Ende des Konzerts noch damit beschäftigt 
waren. Leider blieb dies den meisten der vielen Kon-
zertbesucher wohl verborgen. Das großartige Ensem-
ble „Ostrich“ sorgte wie immer für einen abwechs-
lungsreichen und vielseitigen Abend. Auch die Solisten 
überzeugten stimmlich und verzauberten die Zuhörer 
mit bekannten Operettenmelodien, hauptsächlich 
von Johann Strauss und Franz Lehár. Selbstverständ-
lich durfte auch der Donauwalzer und der Radetz-
ky-Marsch zum Abschluss nicht fehlen.

Runde Geburtstage
Bei den Bediensteten der Ge-
meinde gab es einen doppel-
ten runden Geburtstag zu 
feiern. AL Frau Barbara Zieg-
ler und Bauamtsleiterin Frau 
Ing. Birgit Gschwandtner ha-
ben beide das halbe Jahrhun-
dert erreicht! Gemeinsam luden 
sie die Mitarbeiter des Amtes zu
einer Feier im Foyer des Veranstaltungszentrums ein. 
Es war ein gemütliches Beisammensein, bei dem ge-
bührend auf den Anlass angestoßen wurde. Vielen 
Dank für die leckeren Speisen und Getränke. Alles 
Gute und viel Glück euch beiden für den weiteren Le-
bensweg!

Neueröffnung Haslhofer
Der nächste Termin war die 
Neueröffnung der Filiale 
(Dorfplatz 8) der Gas-, Was-
ser-, Heizungsinstallateur 
Haslhofer GmbH am 2. Febru-
ar. Eine herzliche Begrüßung 
und eine ausgezeichnete 
Bewirtung hießen die Gäste 
willkommen und sorgten für 
das leibliche Wohl der zahl-
reichen Anwesenden. Vielen Dank für 
diesen gelungenen Start in Niederneukirchen und auf 
viele erfolgreiche Geschäfte bei uns!

Umweltsäuberungsaktion
Vormerktermin für alle hoffentlich zahlreich Mit-
wirkenden: Die Umweltsäuberungsaktion findet am 
28. März um 8 Uhr statt. Treffpunkt ist der Bauhof – 
bei jeder Witterung!

Alles erdenklich Gute und eine schöne Zeit!
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AUS DEM GEMEINDERAT / AKTUELLES

Sitzung vom 09.12.2025

Querungshil fe Wolfener Landesstr.
Übereinkommen Grundstücksablöse

Mietverträge
Firma Haslhofer (Dorfplatz 8)

Nahwärme -  Finanzierungspläne

Gewährung einmaliger 
Sozialzuschuss
Auf Antrag der SP-Fraktion wurde ein einmaliger 
Sozialzuschuss gewährt.

Hebesätze
Die Hebesätze der Gemeindesteuern für das Finanz-
jahr 2026 wurden neu festgesetzt und beschlossen.

Aufnahme Kassenkredit  für  2026
Dieser wurde mit einer Summe von
•	 EUR 1.000.000 an die Sparkasse OÖ und
•	 EUR 100.000 an die Raiffeisenbank Sierning-Enns
vergeben.

Voranschlag und Mittelfr ist ige 
Finanzplanung 2026-2030

„Einstimmig beschlossen. . .“

Prioritätenreihung -
Vorhaben 2026
1.	 Kommandofahrzeug FF
2.	 Fernwärme GDE
3.	 Fernwärme Kindergarten
4.	 Fernwärme MMS
5.	 Fernwärme Gebäudekomplex Schulstraße 1 + 2
6.	 Ortswasserversorgung  

(3. Standbein – neuer Brunnen)
7.	 Kanalpumpwerke
8.	 Straßenbau - Straßenbeleuchtung
9.	 Fernwärme LMS
10.	 Generalsanierung Musik-Mittelschule

Wohnungsvergabe
Eine betreubare Wohnung konnte an eine vorgemerkte 
Bürgerin mit Niederneukirchner Familienanschluss 
vergeben werden.

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

AL Barbara Ziegler

Nächste Sitzung des Gemeinderates:

Di, 23.06.2026

Schule für Selbstverteidigung und Bewegung
Nächste Termine für Probetraining:

30. März und 6. April 2026, jeweils um 18:30 Uhr

Infos bei Andreas Leeb unter Tel.: 0664 / 73 645 744 oder via E-Mail: andii.leeb@gmail.com
Web: www.wingtsun-system.com
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GLÜCKWÜNSCHE / AKTUELLES

Bürgermeister Ing. Christoph Gallner und 

Vizebürgermeisterin Andrea Haginger 

überreichten mit den besten Glückwünschen 

ein Geschenk an:

...unserem Geburtstagsjubilar

Herr Josef Seimayr
Obergrünbrunn 1 / 185

"Ein Geburtstag ist ein Moment, 
um innezuhalten und dankbar zu 

sein für alles, was man hat."

Speicherausbau
in unserer Region
Der Speicherausbau in der EEG St. Florian & Nieder-
neukirchen schreitet schnell voran: In der letzten Run-
de wurden Mittel für einen 450 kWh Speicher gesam-
melt. Dieser versorgt die Region künftig auch nachts 
mit grüner Energie. Am 16.04. um 19 Uhr informieren 
im Alten Kino St. Florian Experten von Netz OÖ und 
Energiesparverband über netzfreundliches Verhalten 
und den Beitrag von EEGs zum Netzausbau.

An al le Balkonbesitzer:
Seit 12.12.2025 können Balkonkraftwerke einen 
offiziellen Einspeisezählpunkt beantragen. Über-
schussstrom lässt sich so direkt an Freunde oder 
Verwandte weitergeben statt an Großkonzerne. 
Unsere Empfehlung: Zählpunkt melden und einen Ab-
nehmer Ihrer Wahl einbinden – oberösterreichweit, 
auch außerhalb unserer EEG.

An al le Jugendlichen:
Hilf beim Installieren von Speichern & Balkonkraftwer-
ken, im Büro oder bei Plakaten. Ab 15 Jahren und mit 
Technik-Interesse kannst du bei uns Geld verdienen. 
Schreib „Ferialjob 2026“ per WhatsApp an die Tel. 
0677 / 614 58 762.
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AKTUELLES

Entlang von Güterwegen und Straßen ist ein soge-
nannter geeigneter Lichtraum freizuhalten, der über 
den eigentlichen Verkehrsraum hinausgeht. Dieser ist 
wichtig für die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs. Eine Beeinträchtigung liegt insbeson-
dere dann vor, wenn über der Fahrbahn befindliche 
Gegenstände weniger als 4,5 m Höhe aufweisen oder 
seitlich nicht mindestens 50 bis 75 cm Abstand vom 
Straßenrand eingehalten werden (§ 83 StVO).
 
Bäume & Sträucher rechtzeit ig 
zurückschneiden
Da Grundstücksgrenzen oft knapp hinter den Banket-
ten verlaufen, ragen Äste von Bäumen und Sträuchern 
privater Grundstücke häufig in den Lichtraum von Stra-
ßen, Güterwegen oder Gehsteigen. Grundstückseigen-
tümer werden daher ersucht, überhängende Äste und 
Bewuchs, die eine mögliche Gefahr für Verkehrsteil-
nehmer darstellen, zu entfernen.
 
Pf lanzabstände beachten
Bäume, Baumreihen und Sträucher dürfen im Ortsge-
biet nur in einem Abstand von mindestens 1 m, außer-
halb des Ortsgebietes nur in einem Abstand von min-
destens 3 m vom Straßenrand gepflanzt werden. Bei 
nicht genehmigten Neupflanzungen kann die Behörde 
auf Antrag der Straßenverwaltung deren Entfernung 
anordnen.

Verkehrssicherheit
durch freien Lichtraum

Lichtraumprofile müssenunbedingtfreigehalten werden!
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AUSZEICHNUNG / AKTUELLES

"Gesunde Krabbelstube"

Am Bild v.l.n.r.: Thomas Schwarzenbrunner, MA, OAR Am Bild v.l.n.r.: Thomas Schwarzenbrunner, MA, OAR 
(Netzwerkkoordinator, Abt. Gesundheit), Mag. Barbara Horvat (Netzwerkkoordinator, Abt. Gesundheit), Mag. Barbara Horvat 
(Regionalbetreuung GGM Linz-Land), Claudia Waldhäusl (KG-Leitung), (Regionalbetreuung GGM Linz-Land), Claudia Waldhäusl (KG-Leitung), 
Anna Passenbrunner (stv. KG-Leitung/KS-Leitung), Bgm. Ing. Christoph Anna Passenbrunner (stv. KG-Leitung/KS-Leitung), Bgm. Ing. Christoph 
Gallner, LH-Stv. Mag. Christine HaberlanderGallner, LH-Stv. Mag. Christine Haberlander

Foto: Land OberösterreichFoto: Land Oberösterreich

Die Krabbelstube der Gemeinde Niederneukirchen 
wurde Anfang Dezember offiziell als „Gesunde Krab-
belstube“ ausgezeichnet.

Nach einer dreijährigen Entwicklungsphase erfüllt sie 
sämtliche Qualitätskriterien des Gesundheitsnetz-
werks, das besonderen Wert auf Bewegung, gesunde 
Ernährung sowie das seelische Wohlbefinden der Kin-
der legt.

Mostkost46. Ipftaler

Veranstaltungssaal 
Niederneukirchen

14:00 Uhr
Beginn
19:30 Uhr
Mostprämierung

18. April 
2026

Eine starke Partnerschaft:
Raiffeisenbank St. Marien – 

Musikverein Niederneukirchen

Umsetzung
Mit dem Schwerpunkt Psychosoziale Gesundheit 
startete die Krabbelstube in die Entwicklungspha-
se. Ziel war es, die Stressbewältigung der Kinder 
gezielt zu fördern und durch eine noch anspre-
chendere Gestaltung die Rückzugsmöglichkeiten 
zu optimieren. Schlag auf Schlag wurden in den Fol-
gejahren weitere Maßnahmen umgesetzt: Die Mit-
tagssituation wurde neu organisiert, die Kinder stär-
ker miteingebunden und ihre Selbsttätigkeit bewusst 
forciert. Zudem wurde das Angebot an Bewegungs- 
materialien erweitert, um die Bewegungs- und 
Aktivangebote noch abwechslungsreicher zu gestal-
ten.

Mit der Zertifizierung wird das große Engagement 
der Gemeinde Niederneukirchen für eine nachhaltige 
frühkindliche Gesundheitsförderung eindrucksvoll be-
stätigt.

Ein herzliches Dankeschön und Gratulation 
an die Kindergar tenleitung sowie das gesamte 
Team der Krabbelstube Niederneukirchen für 

ihre hervorragende Arbeit!

Auszeichnung

Wissen hält  
unsere Wege 
sauber.
Hundehalter:innen sind dazu verpflichtet,  
Hundekot zu entfernen und ordnungsgemäß  
zu entsorgen.

Das neue oberösterreichische 
Hundehaltegesetz 2024
Jetzt näher informieren  
unter sichermithund.at
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BÜRGERSERVICE

Für eine gute Nachbarschaft...

Bäume vom Nachbargrundstück 
und Gefahren durch Stürme
Grundsätzlich haftet der Eigentümer eines Baumes für 
Schäden, welche z.B. durch herabfallende Äste entste-
hen, wenn das schädigende Ereignis auf die mangel-
hafte Beschaffenheit des Baumes (Fäulnis, Krankheit 
u.a.) zurückzuführen ist und er nicht beweisen kann, 
dass er die zur Abwendung der Gefahr erforderliche 
Sorgfalt angewendet hat.
Die Anforderungen an den Eigentümer eines Bau-
mes dürfen dabei aber nicht überspannt werden: Er 
braucht nur solche Vorkehrungen zur Schadensver-
meidung treffen, die vernünftigerweise und nach der 
Lebenserfahrung nach Lage der Umstände erwartet 
werden können.
Das bedeutet wiederum auch, wenn ein Ast von einem 
völlig gesunden und regelmäßig geprüften Baum bei-
spielsweise in Folge eines außergewöhnlichen Wind- 
ereignisses abbricht und einen Schaden verursacht, 
mitunter gar keine Haftung des Baumbesitzers ent-
steht, weil ihm auch nichts vorgeworfen werden kann.

Hohe Bäume im Siedlungsbereich
Schattenwurf: der Schattenwurf von Bäumen auf dem 
Nachbargrundstück ist grundsätzlich zu dulden.

Höhe der Bäume: 
Die Unterlassung des Wachsens von Ästen und deren 
Beseitigung kann jedoch begehrt werden, wenn

•	 dabei das ortsübliche Maß überschritten wird,
•	 die ortsübliche Benützung des Grundstücks 

wesentlich beeinträchtigt wird und 
•	 die Beeinträchtigung unzumutbar ist.

Ausnahme: unter Schutz stehende Bäume/Pflanzen.

Quelle: www.oesterreich.gv.at/themen/bauen_wohnen_und_um-
welt/stoerungen_durch_nachbarn/Seite.3190040.html

Pflege außerhalb Grundstück
Die Gemeinde als Nachbar wünscht sich, dass das Un-
kraut auch außerhalb der Gartenmauern/Grundgren-
zen zum öffentlichen Gut hin von den Grundstücksbe-
sitzern entfernt wird. Sorgen wir gemeinsam für eine 
saubere, gepflegte Umgebung.

Einhaltung der
Lärmschutzverordnung
Da die Arbeiten mit Rasenmähern, Hochdruckreini-
gern, etc. beginnen bzw. angelaufen sind, möchten 
wir Ihnen die Lärmschutzverordnung auszugsweise in 
Erinnerung rufen und Sie im Sinne einer guten Nach-
barschaft um Einhaltung bitten:

Grundstückspflege
Wir dürfen auf die bestehende örtliche Umweltschutz-
verordnung des Gemeinderates verweisen, wonach 
auch unbebaute Grundstücke zweimal jährlich (Früh-
jahr und Herbst) zu pflegen sind.

Die Verwendung bzw. der Betrieb von Elektro-
rasenmähern oder Rasenmähern mit Verbren-
nungsmotoren, soweit sie tatsächlich Lärm 
verursachen und sich nicht auf Arbeitsgeräte 
im Rahmen eines Gewerbe- oder Industriebe-
triebes beziehen, ist 

an Sonn- u. Feiertagen zur Gänze
an Werktagen zwischen 22 und 6 Uhr
sowie samstags ab 16 Uhr

innerhalb des gesamten Gemeindegebietes 
verboten.

Wir bedanken uns bei allen

für die Mithilfe!
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BÜCHEREI

Gemeinsam im Team Erfolge feiern
 

  39 neue Leserinnen und Leser
  5238 Entlehnungen - um ca. 900 mehr als 2024
  543 Neuerwerbungen an Medien
  12 Veranstaltungen mit über 700 Besucherinnen 

und Besuchern u.v.m.

Unsere Erfolge im Jahr 2025 verdienen Anerkennung und 
ein herzliches Dankeschön an alle Mitarbeiterinnen. So 
wurde im Jänner bei einem guten Essen gemeinsam gefei-
ert. Der persönliche Austausch und das Erleben von Gemein-
schaft stärken unseren Teamgeist, unser Zusammengehörigkeitsgefühl und die gegenseitige Wertschätzung.  
Gestärkt und verbunden gehen wir engagiert ins Jahr 2026.

Veranstaltungsvorschau 2026
  24. April 2026:  Lange Nacht der Bibliotheken & Filmabend

  24. September 2026:  Lesung mit Herbert Dutzler, Autor & Lehrer

  6. November 2026:  Die dumme Augustine (Kindertheater) & Buchausstellung

  7. November 2026:  Peter & Tekal (Medizinkabarett) & Buchausstellung

  26. November 2026: Filmabend in der Bücherei

Einladung zum F I L M A B E N D
„Alter weißer Mann“
Komödie, Deutschland 2024, 114 Minuten
Freitag, 24. April 2026 um 19:00 Uhr 
in der Bücherei/Musikschule

Eintritt frei! Gedankenaustausch nach dem Filmschauen.
Anmeldungen erbeten unter: 0664 / 521 03 45 ( Elisabeth Caloun )
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Freitag, 
24. April 2026 | 19:00 Uhr
Bücherei Niederneukirchen

Liebe Leserinnen und Leser!
Danke für eure zahlreiche Teilnahme an unserem Büchereigeschehen. 
Unser Erfolg wäre ohne euch nicht möglich. Wir laden euch alle sehr herzlich zu 
unseren Veranstaltungen im heurigen Jahr ein und freuen uns, wenn ihr dabei seid. 
 
Der Osterhase steht schon in den Startlöchern, und in der Bücherei warten viele 
neue Bücher auf euch. Wir wünschen euch erholsame Ferientage, ein frohes 
Osterfest mit vielen bunten Ostereiern und natürlich jede Menge Lesefreude.

Euer Team der Bücherei Niederneukirchen
Gestaltung: Leopoldine Wenger / Sandra Bruckner-Pöckl
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Von NNK nach Salzburg
Dank eurer großartigen Unterstützung – beim 
gemeinsamen Punschen sowie durch die Spen-
denbox am Gemeindeamt – konnten wir die be-
eindruckende Summe von 1.100 Euro sammeln. 
Der Betrag wurde von uns symbolisch in Form 
eines Schecks am Kapitelplatz in Salzburg 
übergeben, wo wir auch die besondere, vor-
weihnachtliche Stimmung genießen durften. 

Mitgl iedsbeitrag
Leider gehen die allgemeinen Kostensteigerungen 
auch an uns nicht spurlos vorüber. Aus diesem Grund 
müssen wir den Mitgliedsbeitrag auf 22 Euro anpas-
sen. Neu besteht die Möglichkeit, den Mitgliedsbei-
trag bequem mittels SEPA-Lastschrift einziehen zu 
lassen. Das entsprechende Antragsformular bringt Ihr 
Betreuer bei der nächsten Einhebung mit.

 
Am Freitag, 24.10.2025 findet 

im Gemeindezentrum um 18:00 Uhr 
unsere Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahl statt. 

 
Da der bisherige Vorstand nicht mehr zur Wahl antritt, hat der Obmann nach neuen 
Vorstandsmitgliedern gesucht und dabei teilweise Erfolge erzielt. 
 
Die Wahlleitung wird von Bezirksobfrau Gisela Peutelberger-Naderer durchgeführt. 
 
Als Vorschlag stehen folgende Personen zur Wahl: 
 
Obmann: Horst Zotter 
Obmann Stellvertreter/in: Petra Pichler 
Schriftführer/in: Melitta Zotter 
Schriftführerstellvertreter/in: Diana Brandhuber 
Kassier: Helmut Pichler 
Kassierstellvertreter/in: Jasmin Möstl 
Gerätewart: Daniel Musil 
Gartenfachberater: Herbert Nigl jun. 
Obmann der Kontrolle: Wolfgang Möstl 
Mitglied der Kontrolle: offen 
Mitglied der Kontrolle: offen 
 
Es fehlen uns allerdings noch Beiräte und Betreuer. 
 
Der Siedlerverein wäre erfreut, wenn er aus seinen zahlreichen Mitgliedern 
zusätzlich Unterstützung erhalten könnte. 
 
Falls gegen eine der genannten Personen Bedenken bestehen, bitten wir um eine 
schriftliche Mitteilung sowie um eine Begründung. 
 
Der Siedlerverein stellt eine etablierte Institution im gemeinsamen Dorfleben von 
Niederneukirchen dar. In diesem Sinne möchten wir die Tradition bewahren und 
bitten daher um umfassende Unterstützung sowie zahlreiches Erscheinen bei der 
Wahl. 
 
Die Bewirtung erfolgt auf eigene Kosten durch das „La Gondola“. 
 
Horst Zotter 
Obmann Siedlerverein Niederneukirchen 

Aktuelles vom

Ein herzliches Dankeschön an alle, die diese 
Aktion unterstützt haben! Gemeinsam helfen 

wir Familien in Not in ganz Österreich. 
Auch 2026 werden wir diese wichtige Aktion 

wieder unterstützen.

Seit Jänner 2026 findet jeden 
zweiten Monat, jeweils 
am letzten Freitag, im "La 
Gondola" ein Stammtisch 

zum regen Austausch statt. 
Dabei möchten wir aktuelle Themen 
aufgreifen und gemeinsam besprechen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Die Termine sind in der Vorschau unserer Zeitung 
sowie im Veranstaltungskalender der Gemeinde 
ersichtlich.

Geschichtenfestival

für Kinder von 5 bis 10 Jahren

Mi, 22.  und Do,  23.  Apri l  2026,
von 9 bis  12 Uhr,
Pöstl ingberg Linz

Mehr Informationen dazu finden Sie im Web unter:
ooe.familienbund.at/fb-veranstaltungen
oder über events@ooe.familienbund.at bzw.
Tel. 0732/603060-323.

Eintritt: 5 Euro pro Kind / kostenlos für erwachsene Begleit-
personen.

Künstler*innen,  Grottenbahn,
Leseecke & Schreibwettbewerb
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ROTES KREUZ OÖ 

SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

Die Gemeinde Niederneukirchen und der Blutspendedienst  
vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein! 

NIEDERNEUKIRCHEN 
Montag, 30. März 2026  

15:30 - 20:30 Uhr  
Gemeindezentrum 

 

Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter von 18 bis 70 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

• „Fieberblase“ 
• offene Wunde, frische Verletzung 
• akute Allergie 
• Krankenstand und Kur (je nach Erkrankung) 

In den letzten 48 Stunden: 
• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A, Covid-19 

• unblutige zahnärztliche Eingriffe  
• Zahnsteinentfernung 

In den letzten 3 Tagen: 
• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
• Zahnextraktion 
• Wurzelbehandlung 
• Grippaler Infekt ohne Fieber (Erkältung. 

Schnupfen, usw.) 
• Corona mit leichtem Verlauf – ohne Fieber 

 In den letzten 4 Wochen: 
• Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

mit Fieber, Darminfektion bzw. 
Durchfall, etc.) 

• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 
Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 

• Einnahme von Antibiotika 
• Corona mit Fieber (stärkerer Verlauf) 

In den letzten 2 Monaten: 
• Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

• Magenspiegelung, Darmspiegelung 
• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
• Aufenthalt in Malariagebieten 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Antworten auf Fragen rund um das Blutspenden finden sie auf www.blut.at  
 

  

BLUTSPENDE TERMIN 
  

 

 

Zur Terminreservierung 
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Erfolgreicher Skikurs am Kasberg

Auch heuer organisierte der Elternverein wieder ei-
nen Skikurs für 52 Kinder aus Kindergarten und Volks-
schule. Der Kurs fand von 9. bis 11. Jänner 2026 statt. 
Trotz sehr unterschiedlicher Wetterverhältnisse – von 
strahlendem Sonnenschein über Wind und Regen bis 
hin zu Schneefall – blieb die Begeisterung der jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an allen Tagen un-
gebrochen.

Bereits die fröhliche Busfahrt sorgte jeden Morgen 
für gute Laune. Besonders beliebt war die von der 
"Gesunde Gemeinde" gesponserte Jause im Bus – 
ein herzliches Dankeschön für diese großzügige Unter-
stützung!

Am Skigebiet angekommen, konnten die Kinder unter 
der fachkundigen Anleitung von Evelyn Scharinger und 
ihrem engagierten Team ihre ersten Schwünge wagen 
oder ihre Technik weiter verbessern. Zur gemeinsa-
men Mittagspause trafen sich alle auf der Sonnalm, 
wo Schnitzel, Spaghetti und Kaiserschmarrn auf die 
hungrigen Skifahrer warteten.

Ein besonderes Highlight bildete das abschließen-
de Skirennen. Mit viel Motivation und großem Stolz 
meisterten die Kinder den Lauf 
und zeigten dabei ihr Können. 
Als Anerkennung erhielt jedes 
Kind eine Medaille von Ski 
Austria sowie eine persönli-
che Urkunde.
Der Skikurs war nicht nur 
sportlich ein voller Erfolg, 
sondern stärkte auch den 
Zusammenhalt, das Selbst-
vertrauen und vor allem die 
Freude am Wintersport.
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JUGEND NEWS

Neue Angebote für
Schule, Beruf und Alltag

mail. info@zukunft-jugend.atweb. www.zukunft-jugend.at

Was tut die offene Jugendarbeit eigentlich den ganzen Tag?
Braucht man ein Jugendzentrum eigentlich noch in Zeiten der globalen Digitalisierung?

Diese und ähnliche Fragen stellen wir uns von ZUKUNFT JUGEND kontinuierlich, um die Qualität & Transparenz 
unserer Arbeit zu gewährleisten. Unser Handlungsfeld verändert sich rasend schnell und wir passen unsere Angebote 
permanent den gesellschaftlichen Gegebenheiten an. In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung darf ich eingehen in das 
Tagesgeschehen unserer Arbeit und möchte einen kleinen Einblick in die Welt eines Jugendarbeiters geben. Was der 
Kern unserer Arbeit ist und mit welchen Themenfeldern wir konfrontiert sind, diese und andere Fragen möchte ich hier in 
der ersten Ausgabe 2019 aufgreifen.

In Österreich stützen wir uns auf drei wesentliche Säulen der Jugendarbeit: Die offene Jugendarbeit (niederschwellige, 
freiwillig, Professionell), die Jugendinformationsstellen (Jugendbüros) und die verbandliche Jugendarbeit (Vereinsarbeit). 
Je nach Gemeindegröße sind die Säulen unterschiedlich ausgebaut. Wichtig dabei ist, dass jede dieser drei Säulen 
ordentlich gefestigt ist, um eine breite gesellschaftliche Unterstützung für die Jugend zu gewährleisten. Ich darf mit 
meinem Team seit vielen Jahren die beiden Säulen „offene Jugendarbeit“ und „Jugendinformationsstellen“ koordinieren. 
Von besonderer Bedeutung ist für uns, unsere Arbeit transparent zu machen. 

Eines der wichtigsten Themen sind Freiräume für Jugendliche, um sich ohne Konsumzwang bzw. Vorgaben entfalten zu 
können. Deshalb haben wir in jeder Gemeinde ein Jugendzentrum installiert. Ein Jugendzentrum ist ein Platz für die 
Jugend, in welchem sie sich je nach Bedarf aufhalten können. Da kommt schon die erste häufig gestellte Frage von 
Funktionären und Beobachtern „Na wieviele Kids kommen denn ins JUZ? Zahlt sich das eigentlich aus usw.? Da kommt 
gleich eine etwas unangenehme Antwort: Ja Präventivarbeit zahlt sich immer aus und rechnet sich doppelt bis dreifach, 
wenn auch nur einer oder fünfzig Jugendliche täglich ins Jugendzentrum kommen. Es geht hier vielmehr um eine 
bedarfsorientierte Unterstützung. Jugendliche unterliegen in der heutigen Zeit schon genügend Druck und Vorgaben. Da 
ist es wichtig, dass sie eine freie Anlaufstelle finden, welche nur für sie da ist und wo sie auch einmal ein anonymes 
Reflektionsgespräch mit einem Betreuer führen können. Unseren Erfahrungen nach sind „vier Augen Gespräche“ mit 
Jugendlichen weitaus ergebnisorientierter als Gruppensettings. Dies ist ressourcentechnisch oft nicht möglich, da wir mit 
dem Einbetreuersystem im offenen Betrieb arbeiten. Aus diesem Grund haben wir ein zusätzliches Angebot ins Leben 
gerufen, die anonyme Beratungsstelle, wo wir mit Jugendlichen Termine außerhalb vom offenen Betrieb vereinbaren, 
um ihr individuelles Anliegen zu bearbeiten. Aber was beschäftigt die Jugendlichen? Hier ein kleine Themensammlung: 

Arbeitssuche                                     -  Berufsorientierung, Lehrstellen- und Arbeitssuche
Schule, Lehre, Arbeit  - Probleme in der Schule, an der Lehrstelle oder am Arbeitsplatz
Familie Beziehung,  - Interventionen bei Problemen in der Familie
Freundeskreis  - Probleme in Liebesbeziehungen oder im Freundeskreis
Psychische Probleme  - Psychische Probleme, Selbstverletzungen, Suizidprävention 
Gesetz und Exekutive  - Rechtliche Fragen aller Art
Liebe und Sexualität  - Verhütung, Schwangerschaft, Mutter-/Vaterschaft
Sucht und Drogen  - Beratungen zum Thema Sucht und Drogen
Wohnung, Grundversorgung  - Unterstützung bei Wohnungssuche 
Schulden  - Mindestsicherung, finanzielle Probleme

Wir arbeiten hier absolut vertraulich. Die Aufteilung der Betreuer, welche einzelne Beratungen übernehmen, wird auf 
Wunsch geschlechtergerecht getrennt. Das Ziel unserer Jugendberatungsstelle ist, junge Menschen im Prozess des 
Erwachsenwerdens bei sämtlichen möglichen Problemsituationen zu informieren, begleiten, beraten und zu betreuen. 
Dabei werden jegliche Themen- und Problembereiche ernst genommen, auch wenn sie für Aussenstehende als gering 
gewertet werden. Die Nachfrage zu diesem Angebot hat in den letzten Jahren massiv zugenommen. Als dritte 
Angebotsreihe der offenen Jugendarbeit betreiben wir mobile Jugendarbeit, setzen Angebote für Jugendliche im 
öffentlichen Raum und stehen als Vermittler zwischen unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen zur Verfügung. Wir 
möchten hier ein Verständnis für verschiedene Lebensfelder schaffen. Dies gelang uns die letzten Jahre sehr gut. Dieses 
Angebot weitet sich vor allem in den Sommermonaten sehr stark aus, sodass wir bedarfsorientiert auch eines unserer 
mobilen Jugendzentren regelmäßig einsetzen. Als viertes und vorletztes Angebot haben wir für alle Jugendlichen in der 
Gemeinde ein kommunales, mobiles Jugendbüro geschaffen. Dort unterstützen wir Jugendliche in den vielfältigsten 
Themenfeldern (Jobcoaching, Ferialjob, Studium, Lehre mit Matura, Lernhilfe, uvm...). Hier arbeiten wir sehr stark mit 
den „Landesweiten Jugendinformationsstellen“ zusammen und vermitteln hier bedarfsorientiert an die verschiedenen 
Stellen. An unser Angebot „Jugendbüro“ können sich auch Eltern und Angehörige von Jugendlichen wenden, wenn sie 
spezifische Fragen rund um die Jugend haben. Als letztes und populärstes Angebotsfeld gibt es noch unsere 
Projektreihe, wo wir 50% Präventionsprojekte & 50% Funprojekte veranstalten. Hier ist der Eventkalender vom 
Suchtworkshop bis hin zum Paintballspielen jedes Jahr jugendlich bunt. Alle genauen Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.zukunft-jugend.com, wo auch auch unser Tätigkeitsbericht online gestellt wird. 
Ich hoffe ich konnte mit dieser Ausgabe einen kleinen Einblick in das Arbeitsfeld der offenen Jugendarbeit geben und 
stehe wie gewohnt für jegliche Rückfragen gerne unter mobil 0660 8134583 oder mail info@zukunft-jugend.at zur 
Verfügung.
Ps. Besuchen sie auch unser neues Projekt www.PARTYBUS-OÖ.at!

Ihr Sascha Reischl Regionalleiter mobileJULEI

Job Coaching Programm "Jugendcoaches on Tour"

Mehr Infos:
www.zukunft-jugend.com

Instagram & Facebook: @zukunftjugend
E-Mail: info@zukunft-jugend.com

Sascha Reischl - Jugendcoach

Alle Angebote richten sich an junge Menschen von 11 bis 26 Jahren,
sind freiwillig, kostenlos und vertraulich.

Dabei unterstützen unsere Jugendcoaches 
Jugendliche und angehende Lehrlinge bei:
•	 Bewerbungen und Lebensläufen
•	 Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche
•	 Rhetorik und Auftreten
•	 beruflicher Orientierung

Die offene Jugendarbeit in Niederneukirchen entwi-
ckelt sich stetig weiter. Mit „Zukunft Jugend“ setzen 
wir auf moderne, niederschwellige und praxisnahe Un-

terstützung für junge Menschen von 11 bis 26 Jahren –
und gleichzeitig auf ein verlässliches Angebot für El-
tern und die Gemeinde.

Ziel
ist es, junge Menschen auf ihrem Weg in 
die Arbeitswelt zu stärken, ihnen Sicherheit 
zu geben und sie bestmöglich auf Bewer-
bungsprozesse vorzubereiten – praxisnah, 
verständlich und auf Augenhöhe.

Hausübung- und Lernstunde im Jugendzentrum

Zukunft Jugend versteht Jugendarbeit als zeitgemäße Mischung aus 
Begleitung, Beratung, Bildung und Beteiligung – dort, wo junge Menschen 
sind
•	 im Jugendzentrum
•	 im öffentlichen Raum
•	 und auch digital.

Viele Familien kennen die Herausforderung: 
Der Alltag ist oft stressig und nicht immer 
bleibt genug Zeit, Kinder bei den Hausübun-
gen zu unterstützen.

Deshalb gibt es nun in der ersten Öffnungs-
stunde des Jugendzentrums die Möglichkeit, 
Hausübungen zu machen, zu lernen oder 
sich auf Tests und Schularbeiten vorzuberei-
ten.

Unsere Sozialpädagog:innen sind vor Ort, 
helfen bei Fragen und unterstützen beim 
Lernen. Dieses Angebot ist kostenlos, frei-
willig und niederschwellig.

Das Jugendzentrum Niederneukirchen ist 
jeden Dienstag geöffnet und bietet jungen 
Menschen einen sicheren und offenen Treff-
punkt zum Austauschen, Chillen, Lernen und 
Mitmachen.
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Im vergan-
genen Jahr 
w u r d e n 
über 11 Mio. 
M i n u t e n 
gesammelt, 
mehr als 
6.200 Ober-
österreicher 
m a c h t e n 
mit. Darunter auch Teilnehmer aus Niederneukirchen, 
die beeindruckende 30.847 Minuten beisteuerten. 
2026 wollen wir dieses Ergebnis gemeinsam übertref-
fen!
Die zehn aktivsten Gemeinden werden im September 
ausgezeichnet. Zusätzlich warten attraktive Sachpreise 
auf die Teilnehmer.

GESUNDE GEMEINDE

Bewegung beginnt hier!
Gesundes Oberösterreich setzt 2026 seinen Bewe-
gungsschwerpunkt fort – und Sie können Teil davon 
sein!

Tag der Bewegung – 26.  Apri l
Am Sonntag, 26. April 2026, findet erneut der oberös-
terreichische „Tag der Bewegung“ statt. In zahlreichen 
Gemeinden wird gemeinsam gelaufen, gewandert, ge-
radelt oder spaziert – für mehr Freude an Bewegung 
und Gesundheit in jedem Alter.

Bewegungs-Challenge „GEMMA“
Von 26. April bis 3. August 2026 wird die aktivs-
te Gemeinde Oberösterreichs gesucht. Über eine 
App sammeln Sie Ihre Bewegungsminuten und ord-
nen diese Ihrer Gemeinde zu. Entscheidend ist die 
gemeinsame Gesamtleistung – jede Minute zählt! 

GEMMA -
"Gut leben. Ein Leben lang."

Gefördert aus Mitteln des OÖ Gesundheitsförderungsfonds

Und so e in fach geht ‘ s :
1.	 Registriere dich auf ooe.radelt.at mit deiner 

Wohnadresse oder melde dich mit deinem 
bestehenden Profil an.

2.	 Radle fleißig und trage deine geradelten Kilometer 
ab 20. März in dein Profil ein oder zeichne sie 
mit der gratis „Österreich radelt“-App auf! Deine 
Kilometer zählen im Aktionszeitraum aufgrund 
der Postleitzahlzuordnung automatisch für unsere 
Gemeinde.

3.	 Gewinne mit etwas Glück einen von vielen Preisen!

Unterstützt von Land OÖ und Klimabündnis OÖ

Jetzt
App holen!

radelt.at
20. März – 30. September

Jetzt mitradeln
& gewinnen!

Radeln macht fit, froh und schont die Umwelt!
In der App oder online anmelden, losradeln

und Kilometer eintragen.

„Österreich radelt“ wird vom Bundesministerium für Innovation, Mobilität und Infrastruktur (BMIMI) im Rahmen der Initiative
„klimaaktiv mobil“ und den teilnehmenden Bundesländern getragen, mit dem Ziel, den Radverkehrsanteil in Österreich nachhaltig zu steigern.
Impressum: Medieninhaber: BMIMI; www.radelt.at.. © Österreich radelt/Sabine Sattlegger; Impressum: Medieninhaber: BMK; www.radelt.at

Mit dem Frühlingsbeginn am 20. März laden wir 
euch herzlich ein, gemeinsam mit Oberösterreich 
radelt in die neue Radsaison zu starten.
Die Hauptaktion läuft wie gewohnt von 20. März bis 
30. September. 

Niederneukirchen radelt mit!

Machen Sie mit!Machen Sie mit!

Oberösterreich radelt . . .
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Poolbefüllen anmelden!
Bald kommt wieder die Zeit, in der Schwimmbäder 
bzw. -teiche für die Badesaison vorbereitet werden. 
Häufig ist damit auch ein Austausch des Wassers 
verbunden. 
Nachdem das Befüllen der Bäder in einem relativ 
kurzen Zeitraum von den meisten Pool- bzw. Teich-
besitzern durchgeführt wird, ist der Wasserbedarf 
kurzfristig enorm. Laut rechtskräftiger Wasserver-
ordnung ist über einen erhöhten Wasserverbrauch 
der Gemeinde rechtzeitig eine Anzeige zu erstatten, 
Übertretungen der Wasserleitungsordnung können 
bestraft werden.

Wir weisen daher auf die Verpflichtung hin, vor grö-
ßeren Wasserentnahmen den Kontakt mit der Ge-
meinde herzustellen. Natürlich ist auch für Ihr Bad/
Ihren Badeteich genügend Wasser vorhanden. 

Bitte rufen Sie uns schon ein 
paar Tage  vor  Ihrem gewünsch-
ten Befül ltermin an (Tel .  7155)!

Haben Sie Verständnis, dass so große Wasserent-
nahmen koordiniert werden müssen.
Ein langsames Befüllen der Bäder/Teiche und dies 
möglichst während der Nachtzeit, wäre für uns sehr 
hilfreich, muss aber trotzdem koordiniert werden.

Wohin Sie das Filterrückspülwasser geben können 
und wie Sie mit dem Wasser umgehen, welches bei 
der Reinigung des Beckens anfällt, erfahren Sie auf 
der Gemeindewebseite:
www.niederneukirchen.ooe.gv.at - Bürgerservice - 
Formulare - S - Schwimmbadabwässer.
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BILDUNG

Musik-Mittelschule NNK aktuell

Selbstverteidigungskurs
Bericht von Elisa Naske:
Die Schüler:innen der 4. Klassen nahmen an einem 
spannenden Selbstverteidigungskurs teil. In vier Ein-

heiten lern-
ten sie unter 
A n l e i t u n g 
eines er-
f a h r e n e n 
T r a i n e r s , 
gefährliche 
Situationen 
zu erken-

nen und sich im Notfall rich-
tig zu verhalten. Neben praktischen Übungen wurden 
auch rechtliche Grundlagen besprochen. Ziel war es, 
Selbstbewusstsein zu stärken und Sicherheit im Alltag 
zu geben.

Meistersinger-Gütesiegel
Bericht von Katrin Denk:
Am 10. Februar erhielt 
unsere Schule bereits 
zum 9. Mal in Folge das 
M e i s t e r s i n g e r - G ü t e -
siegel. Die Auszeichnung 
wurde im Steinernen 
Saal in Linz von Landes- 
hauptmann Thomas Stelzer 
überreicht und würdigt die 
hervorragende Chorarbeit 
an unserer Schule. Das Gütesiegel steht 
für kontinuierliche, hochwertige musikalische Arbeit 
und besonderes Engagement im Chorgesang. Wir sind 
stolz auf diese Ehrung und sehen sie als Ansporn, die 
erfolgreiche Chorarbeit weiterzuführen.

My Buddybook “FOOD”
Bericht von Daniela Habinger: 
Die Klassen 1b und 1c setzten im Englischunterricht 
ein kreatives Lernprojekt um: ein Buddybook zum 
Thema „Food“. Die Schüler:innen erarbeiteten eigene 
Inhalte, gestalteten Seiten und lernten spielerisch 
neue Wörter und Strukturen.

Weihnachtl iche Klänge
Bericht von Katrin Denk:
Am 7. Dezember gestalteten die Musikklassen 1a und 
2a gemeinsam mit dem Musikverein NNK einen gelun-
genen musikalischen Auftritt. Begeistert präsentierten 
die Schüler:innen gut vorbereitete Stücke in verschie-
denen Besetzungen. Der Musikverein sorgte für einen 
stimmungsvollen Rahmen beim gemeinsamen Singen 
bekannter Weihnachtslieder, wofür das Publikum mit 
kräftigem Applaus dankte.

Den Abschluss bildete ein 
gemeinsames Frühstück in 
der 1c – gesellig und voller 
Lernfreude. Das Projekt steht 
für kooperatives Lernen, 
Teamarbeit und Motivation 
und zeigt, wie lebendig 
unser Unterricht ist.

Wintersportwoche der 2.  Klassen
Bericht von Manuel Franz:
Im Skigebiet Gosau absolvierten die Schüler:innen der 
zweiten Klassen (2a, 2b, 2c) vom 12. bis 16. Jänner 
einen Skikurs bei besten Wetter- und Schneebedin-
gungen. In drei Leistungsgruppen eingeteilt, zeigten 
alle Kinder deutliche Lernfortschritte, einige Anfänger 
fuhren bereits am zweiten Tag ihre erste rote Piste. 
Für Nichtskifahrer gab es eine abwechslungsreiche 
Alternativgruppe mit Schneeschuhwandern, Rodeln, 
Schneemannbauen und einem Ausflug in die Therme 
Bad Ischl. Ein vielfältiges Abendprogramm sorgte zu-
sätzlich für viel 
Spaß, und mit 
vielen neuen Er-
fahrungen kehr-
ten die Kinder 
glücklich nach 
Hause zurück.
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BILDUNG

Die Volksschule NNK berichtet:
Lernen, Staunen und gemeinsames Erleben

Berichte und Fotos von Susanne Weidinger, BEd

1a Klasse – Die Welt  entdecken
Mit viel Neugier tauchen die Kinder der 1a Klasse täg-
lich in neue Lernabenteuer ein. Erste Buchstaben wer-
den sicher gelesen und geschrieben, im Zahlenraum 
bis 10 wird fleißig gerechnet. Im Sachunterricht erfor-
schen die Kinder den Jahreskreis und entdecken, wie 
sich Natur und Alltag im Lauf der Jahreszeiten verän-
dern.

1b Klasse – Winter freude pur
Der erste Schnee sorgte für strahlende Gesichter: Rut-
schen, Schneeengel und Schneeballschlacht machten 
den Unterrichtstag besonders. Auch im Musikunter-
richt wurde es winterlich – mit Boomwhackers erklang 
„Frosty the Snowman“.

2.  Klasse – Kreativ & musikal isch
Rund um das Thema „Eis-
zapfen“ wurde gedichtet, 
musiziert und gebastelt. 
Selbst gestaltete Werke 
schmückten die Aula. 

Freundschaftsbänder im 
Werkunterricht und Zahn-
gesundheit im Sachunter-
richt rundeten das vielsei-
tige Arbeiten ab.

3.  Klassen:  Musik & Wissen hautnah
Ein besonderes Highlight für alle Klassen war der Be-
such des Mozart-Ensembles Luzern mit einer mitrei-
ßenden Aufführung griechischer Göttersagen. Musik 
und Theater wurden zum gemeinsamen Erlebnis. Die 
3a und 3b Klassen beschäftigten sich zudem mit dem 
menschlichen Körper – das Arbeiten mit dem Stethos-
kop beeindruckte besonders. Auch sprachlich zeigen 
die Kinder große Fortschritte in Deutsch und Englisch.

4.  Klasse:  Medienkompetenz & 
Spieltradit ion
Im Workshop „Smartphone? Aber sicher!“ lernten die 
Schülerinnen und Schüler den verantwortungsvollen 
Umgang mit digitalen Medien.

Gleichzeitig zeigt sich in den Pausen: Auch traditionel-
le Schnapskarten-Spiele begeistern nach wie vor. Kon-
zentriert und mit viel Freude wird gespielt – ganz ohne 
Bildschirm.
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RÜCKBLICK / AKTUELLES

Am 7. Februar starteten dieses Jahr zwei Busse um 
6 Uhr morgens und brachten die 75 Niederneukirchner 
Teilnehmer sicher nach Haus im Ennstal. 

Das Wetter zeigte sich heuer von seiner besten Seite: 
strahlender Sonnenschein bei klirrender Kälte – ideale 
Bedingungen für einen perfekten Schitag.

Nach vielen schönen Stunden auf den Pisten kehrten 
alle pünktlich ins Tal zurück. Der gesellige Ausklang 
fand im "La Gondola" statt, wo der gelungene Tag in 
bester Stimmung gemeinsam beendet wurde.

Ein herzliches Dankeschön an die UNION,
Fabian Ebner & Marco Schöpf,

für die Reiseleitung.

Für die hervorragende Organisation sowie die 
Abwicklung der Anmeldungen bedanken wir uns 

außerdem bei Uschi Haml & Silvia Freiberger
vom Gemeindeamt.

Danke a l len Te i lnehmern!

Das war der 17. Niederneukirchner
GEMEINDESCHITAG

„Naturfreundliches Garteln“ ist ein Mittelweg zwi-
schen sterilen Schotter-/Rollrasen-Gärten und streng 
naturnahen Gärten mit ausschließlich heimischen 
Arten. Ökologische Zusammenhänge werden berück-
sichtigt: Pflanzen kommen standortgerecht in passen-
den Boden und Licht. Torf, Spritzmittel und großflä-
chiger Bodenaustausch sind tabu, auch wenn das die 
Pflanzenauswahl einschränkt. So gibt es weder Rhodo-
dendren im Moorbeet noch Alpengärten auf ungeeig-
netem Untergrund.

Erlaubt sind jedoch einzelne nicht-heimische Arten, 
die interessieren, etwa PawPaw (Asimina), Sonnen-
hut (Echinacea) oder Kaki (Diospyros kaki) – sofern 
sie nicht invasiv sind. Statt Schmetterlingsflieder wird 
etwa wurzelveredelter Schlehdorn (Prunus spinosa) 
gepflanzt, der über 100 heimischen Schmetterlings- 
arten als Raupenfutter dient.

Der Lohn lässt sich mit der Kamera festhalten – zum 
Beispiel für den Fotowettbewerb der Bienenfreundli-
chen Gemeinde:

Text: Klimabündnis OÖ

Naturfreundliches Garteln
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FAMILIE

Glückwünsche an die Eltern und ein Geschenk überbrachte 
Bürgermeister Ing. Christoph Gallner den neuen 
Niederneukirchner Erdenbürgern.

Babyecke - Wir gratulieren! Mit der Geburt...eines Kindes beginnt einneues Kapitel voller Liebe, Glück undvielen unvergesslichen Momenten!

Lisa Aigner & Franz Gründling

zum Sohn MAXIMILIAN

(Dorfplatz 27/9)

Foto: privatFoto: privat Sarah & Stefan Hörtenhuberzu den Zwil l ingenMARLEN & MARIEam Foto mit Schwester Helene(Obergrünbrunn 22)

Foto: privatFoto: privat

Frau Claudia Barth, MA. BA.
Tel.: 0664/60072-66603
E-Mail: claudia.barth@ooe.gv.at

Wir sind ab der Schwangerschaft bis zum 3. Ge-
burtstag Ihres Kindes mit einem umfangreichen 
und kostenlosen Unterstützungsangebot für Sie 
da.

Wir bieten persönliche Beratungen unter vorheri-
ger Terminvereinbarung per Mail oder Telefon an. 

WO: Landesmusikschule, Dorfplatz 6

Unser Team besteht aus Sozialarbeiterinnen, einer 
Dipl. Krankenschwester, Stillberaterinnen, einer Er-
nährungsberaterin, einer Psychologin und ÄrztIn-
nen.

Familien stützen
Kinder schützen
Lösungen gemeinsam entwickeln

U.a. zu Folgendem bieten wir Unterstützung an:
•	 Sie befinden sich in einer schwierigen Lebenssi-

tuation, fühlen sich belastet oder überlastet
•	 Sie haben Fragen zum Alltag mit Ihrem Kind 

oder zu Ihrer familiären Situation
•	 Sie haben Fragen zu Obsorge und Kontaktrecht 

bei Trennung oder Scheidung
•	 Sie haben Fragen zu Erziehungsthemen
•	 Sie/Ihre Kinder oder sonst jemand in Ihrer Fami-

lie ist von Gewalt betroffen
•	 Sie haben Fragen zum Schlafrhythmus
•	 Sie haben Fragen zum Stillen/zur Flaschengabe
•	 Sie möchten ein Tragetuch binden/kostenlos 

ausborgen
•	 Sie haben Fragen zur motorischen Entwicklung
•	 u.v.m.

Christiane & Florian Schatzlzum Sohn PAUL
(Dörfl 133)

Foto: privatFoto: privat
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WAS IST LOS IN NNK

WOWANN WAS WER
24.03. 19:00-19:30 Meditation in der Fastenzeit Wallfahrtskirche Ruprechtsh. Pfarre

24.03. 19:30-21:00 Soundhealing & Kakao BalanceRaum Daniela Schöpf / UNION

27.03. 14:00-19:00 Kegeln (jeden 2. Fr., bis 11.12.26) Gh. Schöringhumer Pensionistenverband

27.03. 14:00-15:00 Vortrag Heizung und Sanierungen Dorfplatz 8 Haslhofer Installateur

27.03. 15:15-16:16 Kinderyoga (jeden Fr., bis 01.05.26) Turnsaal VS Sabine Höll / UNION

27.03. 16:45-18:00 Kinderturnen (jeden Fr., bis 01.05.26) Turnsaal VS Sabine Höll / UNION

27.03. 18:00 Stammtisch Gh. "La Gondola" Siedlerverein

28.03. 08:00-11:00 Flurreinigungsaktion Div. Ortsteile Gde/Umweltausschuss

29.03. 09:30-10:30 Palmsonntag-Gottesdienst Pfarrkirche Pfarre

30.03. Osterferien (bis 06.04.26)

30.03. 15:30-20:30 Blutspendeaktion GeZet Rotes Kreuz OÖ

01.04. 10:00-12:00 Radausfahrt (jeden Mi., bis 30.09.26) TP: Ortsplatz Pensionistenverband

01.04. 19:00-20:00 Langsam Lauf Treff
(jeden Mi., bis 30.09.26)

TP: Ortsplatz Naturfreunde

02.04. 19:00-20:00
20:00-20:30

Gründonnerstag Abendmahlfeier
Gründonnerstagsandacht

Pfarrkirche Pfarre
KMB

04.04. 08:00-12:00 Bauernmarkt (jeden 1. Sa.) Wild-Obermayr Bauernschaft

04.04. 14:00-16:00 Osterwanderung TP: Ortsbrunnen Naturfreunde

05.04. 09:30-10:30 Ostersonntag Gottesdienst Pfarrkirche Pfarre

06.04. 14:00-18:00 Gemütlicher Vereinsnachmittag 
(jeden 1. Mo.)

GeZet Pensionistenverband

06.04. 17:30-19:30 Gruppenausfahrt
(jeden Mo., bis 27.04.26)

TP: GeZet MTB

07.04. 17:30-19:30 Gruppenausfahrt
(jeden Di., bis 28.04.26)

TP: GeZet MTB

09.04. 18:00-22:00 JHV und gemeinsames Essen Gh. Schmidbauer Goldhaubengruppe

10.04. 16:00-21:00 Late-Night Kleidertauschmarkt
(Frühling/Sommer)

Pfarrheim kfb

13.04. 18:00-19:00 Abgabe Sachspenden FRIDA 
(jeden 1. Mo., bis 07.12.26)

Pfarrheim kfb

15.04. 19:00-22:00 Vortrag Nährstoffkreislauf Gh. Schmidbauer Obst- & Gartenbauverein

16.04. 19:00 Vortrag "Netzfreundliches Verhalten 
& EEGs" (Netz OÖ & Energiesparverband)

Altes Kino, St. Florian EEG St. Florian & NNK

18.04. 14:00 Mostkost GeZet Musikverein

19.04. 09:30-10:30 Kinderkirche Pfarrheim Pfarre

20.04. 17:00 Hunde-Alltagstauglichkeitsprüfung Hundeschule SVÖ Bad Hall SVÖ Hundeschule

24.04. 19:00 Filmabend (Lange Nacht d. Bibliotheken) Öffentl. Bücherei Öffentl. Bücherei

25.04. Sektion Tennis - Eröffnungsturnier Tennisplatz UNION
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WAS IST LOS IN NNK

WANN WOWAS WER
25.04. 08:00-16:00 Familienwanderung Naturfreunde

25.04. 14:30 Sachkunde-Kurs für Hunde Landhotel Schicklberg Hundetraining Leitner

26.04. 09:30-10:30 Erstkommunion Pfarrkirche Pfarre

01.05. 06:00-12:00 Mai-Blosn Musikverein

01.05. 09:00-12:00 1. Mai Ausfahrt TP: GeZet MTB

01.05. 10:00-16:00 Maibaumaufstellen Dorfplatz SPÖ NNK

02.05. 08:00-12:00 Blumenmarkt am Bauernmarkt Wild-Obermayr Bauernsch./Siedlerverein

03.05. 09:30-14:00 Florianimesse und Fahrzeugweihe Volksschule, Schulhof FF NNK

04.05. 18:00-20:00 Mountainbike Gruppenausfahrt
(jeden Mo., bis 24.08.26)

Start: Ortsbrunnen MTB

05.05. 18:00-20:00 Mountainbike Gruppenausfahrt
(jeden Di., bis 25.08.26)

Start: Ortsbrunnen MTB

10.05. 09:00-11:00 Guglhupfsonntag Kirchenplatz Goldhaubengruppe

13.05. 20:00 Spritzweinparty Au 1 JVP

14.05. 09:30-10:30 Tag der Blasmusik Pfarrkirche Musikverein

18.05. 17:00 Hunde-Alltagstauglichkeitsprüfung Hundeschule SVÖ Bad Hall SVÖ Hundeschule

21.05. 14:00-18:00 Mutter- und Vatertagsfeier GeZet Pensionistenverband

22.05. Zeltfest (bis 24.05.26) Sportanlage UNION

29.05. 18:00 Stammtisch Gh. "La Gondola" Siedlerverein

31.05. 09:30-10:30 Pfarrfirmung Pfarrkirche Pfarre

06.06. 08:00-12:00 Tag des offenen Bienenstocks Wild-Obermayr Imkerverein

07.06. 09:15-15:00 Fest der Jubelpaare Gottesdienst Pfarrkirche Gde/Pfarre/Goldhauben

13.06. 15:00-18:00 Speisepilze selber ziehen Wild-Obermayr Obst- & Gartenbauverein

23.06. 19:00 Gemeinderatssitzung GeZet Gemeinde

27.06. 16:00 Dorffest Ortsplatz/GeZet Gemeinde
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Ausschließlich zum Zweck der besseren Lesbarkeit wird auf eine geschlechter-
spezifische Schreibweise, sowie auf eine Mehrfachbezeichnung verzichtet.
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 05.05.2026
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www.niederneukirchen.ooe.gv.at/Kultur_Freizeit /Veranstaltungen



28 März 2026

AKTUELLES

So erhalten Sie den
Heizkostenzuschuss
in OÖ.

200 Euro
je Haushalt

Von 16. März bis 15. Mai 2026  
ist es möglich, den Heizkostenzuschuss 
2025/26 online zu beantragen.

Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Soziales und Gesundheit, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz | 
E-Mail: entlastung@ooe.gv.at

Bei Unterstützungs-Bedarf  
wenden Sie sich bitte an Ihr  
Wohnsitzgemeindeamt.

1

2

3

Hauptwohnsitz in Oberösterreich  
seit zumindest 1. März 2026

Sie leben alleine und haben 2025 nicht mehr  
als 21.883 Euro brutto verdient
oder
Sie leben mit anderen Personen zusammen und  
haben gemeinsam 2025 nicht mehr als 30.913 Euro  
brutto verdient.

Sie stellen online zwischen 16. März  
und 15. Mai 2026 einen Antrag unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at/ 
heizkostenzuschuss


